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      mach mit ... 
      Für eine schönere Pfingstweide 

Jeden Donnerstag bis 22. März 2018 von 10.30 bis 11.30 
Uhr im kath. Gemeindehaus Pfingstweide laden wir Sie, liebe 
Hausfrauen aus der Pfingstweide, zur Gymnastikstunde am 
Morgen bei schöner Musik herzlich ein. 
Körpertraining zur allgemeinen Fitness, Stretching, Wirbelsäu-
lengymnastik, Entspannungsübungen sind die Programmpunk-
te, die von Frau Beate Senft, einer erfahrenen Übungsleiterin, 
angeboten werden. Wollen auch Sie sich in Schwung bringen, 
turnen Sie ganz einfach einmal mit. 
 

Dienstag, den 13. März, 14.30 Uhr in der Caféteria im 
Gemeinschaftshaus findet die Mitgliederversammlung statt. Wir 
bitten um Ihre Teilnahme. 
 

Der Frühling mit seiner Blütenpracht hält im Luisenpark 
Mannheim seinen Einzug. Daran wollen wir uns am Dienstag, 
20. März erfreuen. Abfahrt Zentrum 13.14 Uhr. 

Bärbel Adamek 

Kontakt: Hannelore Jürges, Brüsseler Ring 10, Lu, Tel: 54576386 

DHB - Netzwerk Haushalt 
Berufsverband der Haushaltsführenden e.V. 
 
Ortsverband Ludwigshafen-Pfingstweide 
im Landesverband Rheinland-Pfalz Süd 

Ein Koffer voller GeldEin Koffer voller Geld 

 

 Premiere am    

 Samstag, 28.04.2018 
 

 Schwank in drei Akten von 
 Wilfried Reinehr, Reinehr Verlag 
 

 Inszenierung und Regie: 
 Ulrich Achtermann 
 
 

Der Konkurrenzkampf zwischen der 
Wirtin vom „Weißen Hirschen“ und dem Wirt vom „Roten Och-
sen“ sind ebenso nervenaufreibend wie die Tatsache, dass 
immer wieder Koffer von Gästen verschwinden oder vertauscht 
werden. Zumal es in der Sparkasse einen Banküberfall gab 
und die Beute verschwunden ist. Hat da die elegante und mon-
däne Frau von Mühlberg mit ihrer Nichte vielleicht ihre Finger 
im Spiel? Oder ist der einfältige Dorfpolizist vielleicht doch 
nicht so ein Trottel wie er vorgibt. Obwohl, er ist verdächtig 
schnell mit Verhaftungen zur Hand. Auch ein Filmrequisiteur 
sowie der Sohn und die Nachbarin vom „Roten Ochsen“ sind 
an dem Verwirrspiel nicht ganz unbeteiligt. Und welche Rolle 
spielt der Pastor, der ebenfalls mit zwei Koffern angereist ist?    
 

Aufführungstermine 
 

Samstag, 28. April, 19:30 Uhr 

Sonntag,  29. April, 17:00 Uhr 

ab 15:30 Uhr Kaffee & Kuchen im Foyer 

Montag,   30. April, 19:30 Uhr 

Mittwoch, 02. Mai,  19:30 Uhr 

Freitag,    04. Mai,  19:30 Uhr  

Samstag, 05. Mai,  19:30 Uhr 
 

Kartenvorverkauf und Einlösung der Gutscheine ab 
Donnerstag, den 01. März bei folgenden Vorverkaufsstelle 
und an der Abendkasse. 
 

Scheibwaren & Geschenkartikel M. Roller 
im Pfingstweide Center  
Schuster Brillen-Uhren-Schmuck 
Oppauer Str. 65 in Edigheim 
Mode & Mehr Iris Bisson  
August-Bebel-Str. 12 in Oppau  
 

Weitere Infos & Kartenreservierungen auf unserer Homepage 
www.laienspiel-albertino.de 



Gemeinnütziger Kleingartenbauverein e.V. 

NACHTWEIDE 
LU-Pfingstweide, Muldenweg 6, Tel. 66 78 58 
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ÖPNV Anbindung 
der Pfingstweide 
 

Nach viel Überzeugungsarbeit, Debatten 
und nicht zuletzt auch durch die Verkehrs-
initiative Ludwigshafen e.V., die das viel-
zitierte Argument „Frankenthal wolle 
nicht“, zum Fallen brachte, sind wir zwi-
schenzeitig mit unserer Nachbarstadt per ÖPNV verbunden. 
So verkehrt die Buslinie 84 an Werktagen tagsüber stündlich – 
ab Pfingstweide Zentrum, meistens 45 Minuten nach der vollen 
Stunde. An Sonn- und Feiertagen fehlt uns aber immer noch 
der Anschluss an Frankenthal und damit auch der schnelle 
Anschluss an das S-Bahn Netz der DB. Wer vor 06.00 Uhr 
morgens oder nach 20.00 Uhr abends nach Frankenthal oder 
zum Bahnhof möchte, der hat ebenfalls Pech. Dafür hat man 
an der Haltestelle Pfingstweide Zentrum Glück, wenn man die 
Linie 87 Richtung Oppau um 16.14 Uhr gerade verpasst hat, 
denn es folgt sofort um 16.15 Uhr die Linie 84 nach Oppau. Sie 
haben auch diese Linie verpasst? Macht nichts, um 16.17 Uhr 
fährt die Linie 88 nach Oppau. Danach sieht es wieder 
schlechter aus – Sie müssen warten! 
Sie wollen vom Rewe am Ostring Richtung Pfingstweide oder 
gar Frankenthal? Was glauben Sie aus wie vielen unterschied-
lichen Haltepunkten die „Haltestelle Ostring“ besteht. Wenn Sie 
verwirrt sind, wie verwirrt ist eine nicht ortskundige Person? 
Warum müssen sich im 20 Minuten Takt Busse aus der 
Pfingstweide durch Edigheim und Oppau quälen und mindes-
tens 12 Minuten Fahrzeit beanspruchen? 
Warum fährt nur 18-mal am Tag die Linie 88 direkt in 7 Minu-
ten zur Straßenbahnendhaltestelle Oppau? Reicht es nicht 
aus, dass bereits die Linie 85 und die Linie 84 durch Oppau 
fahren – zumal der Takt der Linie 84 von stündlich auf  
halbstündlich verbessert werden soll. Die Linie 88 könnte dann 
ganztägig schnell von der Pfingstweide über die Haltestellen 
Friedhof Edigheim und Friedhof Oppau zur Endhaltestelle 
Oppau führen. Damit wären auch die beiden Friedhöfe endlich 
über einen regelmäßig verkehrenden ÖPNV erreichbar. 
Dann hätte sich auch der vor einigen Jahren barrierefreie 
Ausbau der Haltestelle Edigheim Friedhof, Richtung Pfingst-
weide, gelohnt. Jetzt halten in der gesamten Woche dort nur 
80 Busse – zum Vergleich, die nicht barrierefrei ausgebaute 
Doppel-Haltestelle Prager Straße, dort halten 2 x 208 = 416 
Busse/Woche! 
Und die letzten Lösungen, die noch gefunden werden müssen: 

 Wie erreichen wir schnell ein Krankenhaus? Wie wäre 
es mit einer Verlängerung der Buslinie 84 über den Hbf 
FT weiter bis zur Stadtklinik FT? 

 Die Linie 88 startet – oft mit großen Gelenkbussen - 
hier, hat aber keinen reservierten Warteplatz für die 
ankommenden Busse, so entstehen Verkehrsprobleme. 
Die einfache Lösung – Parkraum schaffen oder die 
Linie an der Endhaltestelle Oppau starten lassen. 

 Eine Zusammenlegung der verschiedenen Haltepunkte 
der Haltestelle Ostring – man denke nur an die immen-
sen Kosten, wenn alle Haltepunkte bis 2022 barrierefrei 
ausgebaut sein müssen!!!! 

 

Sie haben zu diesem Thema Anregungen, Hinweise oder 
Fragen – ich stehe Ihnen gerne per E-Mail unter 
helge.moritz@fwg-lu.de oder telefonisch unter 65 05 52 43 zur 
Verfügung!                                                         Ihr Helge Moritz 

G E N E R A LV E R S A M M LU N G  
Samstag, den 17. März 2018 

um 14.00 Uhr im 
Anbau Lessingturnhalle, Edigheim 

 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Bericht über die ökumenische Sozialstation 

3. Jahresrückblick 

4. Geschäftsbericht Krankenpflegeverein 
 

a. Protokoll und Mitgliederstand 

b. Kassenbericht 

c. Bericht der Kassenprüfer 

d. Entlastung des Vorstandes 

e. Haushalt 
 

5.  NEUWAHLEN des Vorstandes 
 

- KAFFEEPAUSE - 
 

6.  Eine Referentin des Pflegestützpunktes gibt neueste 

Informationen zur Betreuungs- und Vorsorgevollmacht 

7.  Anträge 

8.  Verschiedenes 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Margita Kneibert, 1. Vorsitzende 

Gartenverein Nachtweide wählt neuen 
Vorsitzenden 
 

Die Cafeteria war auf der Mitgliederversammlung am  
26. Januar bis auf den letzten Platz belegt. Schließlich galt es, 
eine/n neuen 1.Vorsitzenden zu wählen. Wie bekannt, verstarb 
die bisherige Vorsitzende Christel Heiden plötzlich und für alle 
völlig unerwartet am 28. September 2017. Der 2. Vorsitzende 
Karlheinz Däuwel begrüßte neben den Gartenfreunden als 
Gäste Michael Braun und Robert Streckfuß vom Stadtverband 
der Kleingärtner. Er ließ das vergangene Jahr Revue passie-
ren. Auch im vergangenen Jahr beteiligte man sich an der  
Aktion „Saubere Stadt“. Das Dahlienfest war wieder gut 
besucht und auch finanziell ein Erfolg. Das Herbstfest wurde 
kurzfristig abgesagt. Der Tod von Christel Heiden hatte viele 
fassungslos gemacht, was auch auf der Sitzung spürbar war. 
Die anstehende Wahl leitete Michael Braun vom Stadtverband. 
Einstimmig gewählt wurde Karlheinz Däuwel als 1. Vorsitzen-
der. Er übernahm 1988 seinen Garten und war 2015 zum 
2. Vorsitzenden gewählt worden. Zum 2. Vorsitzenden wurde 
Christoph Pietsch gewählt. Er besitzt seinen Garten seit  
Januar 2016. Die Versammlung endete mit einer im Vergleich 
zu vorangegangen Sitzungen zurückhaltenden Diskussion 
über Themen, die die Gartenfreunde bewegten. 

Jürgen Sommer 

mailto:helge.moritz@fwg-lu.de
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Haben Sie Fragen zum Nachbarschaftsverein Pfingstweide 
Miteinander e.V.?  
 

Joachim Müller, Tel.: 0163-6631823 
vorstand@pfingstweide-miteinander.de 
 

Concierge-Bereich im Londoner Ring 2, Tel: 66 94 82 52 
concierge@pfingstweide-miteinander.de 
 

Neue Öffnungszeiten des Conciergebereichs: 
 

Montag: 09.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr  
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr 
 

Weitere Informationen: 
www.pfingstweide-miteinander.de 

Miteinander im Stadtteil  

Wir als Nachbarschaftsverein haben offene Türen und 
heißen jeden herzlich willkommen. Ob Jung oder At, wir 
freuen uns über jeden, der an unseren regelmäßigen Angebo-
ten teilnimmt. Wir möchten miteinander ins Gespräch kommen, 
gemeinsame Interessen und interkulturelle Gemeinschaft 
pflegen. 
Jeder, der Lust hat sich selbst einzubringen oder neue Ideen 
hat, kann sich gerne bei unserem Vorstand melden. 
———————————————————————————— 
Gedichte von Heinz Erhard 
vorgetragen von Frau Hedwig Baum. 
 

Donnerstag, 15. März 2018 
um 17.30 Uhr 
Bewohnertreff, Londoner Ring 2, Haus Noah 
———————————————————————————— 

Frühlings- und Osterbasar 
 

Eine vielfältige Auswahl an dekorativen und österlichen Bastel-
arbeiten bieten wir Ihnen auf unserem Frühlings- und Oster-
basar im Bewohnertreff. In gemütlicher Atmosphäre können 
Sie sich in Ruhe die originellen Werke anschauen. 

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich überraschen.          
Für Ihr leibliches Wohl servieren wir Ihnen ein Mittagsessen 
und nachmittags verwöhnen wir Sie mit Kaffee und Kuchen. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

Termin: Samstag, 17. März 2018 
Uhrzeit: von 11.00 – 17.00 Uhr 
Ort: Londoner Ring 2, Bewohnertreff 

„Laien-Uni Theologie Pfalz“ 
 

Im August 2018 startet die „Laien-Uni Theologie Pfalz“. Sie will 
einen Beitrag leisten zur Bildung des Glaubens, indem sie Me-
thoden und Erkenntnisse der wissenschaftlichen Theologie 
verständlich aufbereitet und zugänglich macht. Dabei geht es 
darum, den Glauben einsichtig zu machen und auf diesem 
Wege zu einer eigenen Haltung im Glauben zu befähigen. Den 
Teilnehmenden soll ermöglicht werden, wissenschaftlich-
theologische Kompetenz zu erwerben und in ihre persönliche 
Glaubens- und Lebenspraxis zu übertragen.  
Die Laien-Uni setzt auf eine intensive theologische Ausbildung 
der Teilnehmenden, die dadurch ihren Glauben gegenüber 
ihren Mitmenschen besser vertreten können und eine hohe, 
diskursive Sprachkompetenz in Glaubensangelegenheiten 
erwerben. 
Sie richtet sich an interessierte Menschen, die Freude am aka-
demischen Austausch und an wissenschaftlichem Denken 
haben und die ihre religiöse Kompetenz vertiefen wollen. Vor-
kenntnisse werden keine verlangt, lediglich die Bereitschaft, 
kontinuierlich mitzuarbeiten und Freude an der theologischen 
Arbeit zu empfinden. 
Die Laien-Uni wird von Pfarrer Dr. Paul Metzger im Rahmen 
der Evangelischen Arbeitsstelle Bildung und Gesellschaft 
(Heinz-Wilhelmy-Haus; Kaiserslautern) durchgeführt. 
An je einem Samstag im Monat stellen verschiedene Referen-
ten von 10.00 - 16.00 Uhr die einzelnen Fächer der Theologie 
vor: Altes Testament, Neues Testament, Kirchengeschichte 
und Systematische Theologie. Bis 20 Teilnehmer können die 
Laien-Uni absolvieren. Der Kurs wird mit einem Zertifikat der 
Landeskirche abgeschlossen, das in einem Festgottesdienst 
überreicht wird. Der Eigenbetrag der Teilnehmer beträgt 15,- € 
pro Tag.  
Homepage: http://eeb-pfalz.de/index.php?id=195 
 

WANN:   Monatlich einmal samstags von 10.00 bis  
  16.00 Uhr | Start im August 2018 
WO:   Heinz-Wilhelmy-Haus | Kaiserslautern 
WER:   Ein Team aus erfahrenen 
  Hochschulreferenten/Innen 
KOSTEN:  15,- € pro Tag Eigenanteil 
 

Ansprechpartner für inhaltliche Fragen ist: 
Dr. Paul Metzger,E-Mail: paul.metzger@evkirchepfalz.de 
 

Anmeldungen:  Julia Stork: 0631 3642-232,  
  E-Mail: julia.stork@evkirchepfalz.de 

http://eeb-pfalz.de/index.php?id=195
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Jugendfarm 
Ludwigshafen / Rh. Pfingstweide e.V. 

Bürgergarten im Pfingstweide Park 
 

Noch ist es kalt und ungemütlich, was das Wetter angeht. Den-
noch in diesem Monat beginnt die bereits fünfte Saison im Bür-
gergarten hinter dem Grillplatz im Pfingstweide Park. Im Mai 
2013 wurde der Garten mit viel Prominenz eingeweiht. Inzwi-
schen blühen und wachsen das ganze Jahr über 
Büsche, Kräuter und Blumen. 

So erwarten wir es, eine bunte Gruppe, auch in diesem Jahr. 
Neben dem gemeinsamen Gärtnern, hat jeder die Gelegenheit 
individuell zu säen und zu ernten.  
Sie haben Freude mitzumachen? 
Kontaktadresse ist:  
Jugend– und Stadtteilzentrum, Ali Yildirim, Telefon 504-28 56 
Jürgen Sommer, Telefon 0621-66 19 00 
(aktiv im Bürgergarten)                                     Jürgen Sommer 

Neues auf der Jugendfarm 
 

Die Jugendfarm hat nach den Winterferien am 17. Januar die 
Türe für ihre Mitglieder und Besucher wieder geöffnet und an 
diesem Tag bekam das Schaf Bella Zwillinge mit den Namen 
Lina und Charlie. Inzwischen können sich Kinder und Erwach-
sene über fünf süße Schäfchen freuen und beobachten, wie 
die Kleinen spielen und die Eltern auf Trab halten. Sie heißen 
noch Linus, Lucy und Lätitia. 
 

Die neue Leitung Ewa Szczesna hat sich gut eingearbeitet und 
freut sich auf die bevorstehende Zeit. Stefan Weiland wird ab 
dem 15. März die Stellvertretende Leitung übernehmen. Marga 
wird bis zum 14. März den Reitbetrieb leiten bis dann hoffent-
lich eine neue Sozialpädagogin diesen Bereich übernehmen 
wird. Sie bietet für die Reitbegeisterten bis dahin auch Theorie-
unterricht an: Denn zum Reiten gehört nicht nur das  
draufsitzen, sondern auch das Verstehen der Zusammenhän-
ge. Unfallverhütung mit dem Partner Pferd steht an oberster 
Stelle, da es ein Flucht- und Herdentier ist. Hier einige 
Themen: wie putze ich ein Pferd richtig und warum; wie wird 
richtig gesattelt und getrenst; der korrekte Sitz und wie wirke 
ich auf mein Pferd ein, das Dressurviereck und die Hufschlag-
figuren, die Ausbildungsskala des Pferdes. 
 

Im Moment sind die Besucherzahlen noch etwas schwach, 
dennoch bietet Marlis donnerstags Stockbrot über dem Lager-
feuer an. Samstags wird in der Küche Pizza gebacken und 
unsere Jahrespraktikantin lässt sich immer kreative Sachen im 
Hasenhaus einfallen. Als nächstes möchte sie mit den Kindern 
Leckerlis für die Hasen sowie für die Pferde backen. 
 

Das traditionelle Frühlingsfest mit Reitertag soll am 19. Mai 
stattfinden und das Sommerfest am 11. August. 
 

Auch dieses Jahr bietet die Jugendfarm ab dem Sommer wie-
der zwei Plätze für den Bundesfreiwilligendienst an. Informatio-
nen hierzu können auf unserer Internetseite www.jufalu.de 
oder direkt telefonisch eingeholt werden.           Das Jufa-Team 

http://www.jufalu.de/
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Bürger aus unserem Stadtteil Pfingstweide mit 
Bürgerschaftsmedaille geehrt 
 

Bei einem Festakt hat Oberbürgermeisterin Dr. Eva Lohse am 
Dienstag, 05. Dezember 2017, zehn Frauen und Männer, die 
sich durch ihr herausragendes ehrenamtliches Engagement 
um das Ludwigshafener Gemeinwesen verdient machten und 
noch machen, geehrt, unter ihnen 
 

Brigitte Eckhardt 
Brigitte Eckhardt ist im Verein "Respekt Menschen" engagiert 
und seit 2015 dessen zweite Vorsitzende. Ihr Engagement in 
der Flüchtlingsarbeit begann 2010 in einer Asylunterkunft in 
Oppau. Dazu kamen die Betreuung von Flüchtlingsfamilien im 
Dammstückerweg sowie die Betreuung von dezentral unterge-
brachten Flüchtlingsfamilien in Oppau, Edigheim und der 
Pfingstweide. Außerdem begleitet Frau Eckhardt Flüchtlinge 
bei Arztbesuchen, unterstützt sie bei der Wohnungssuche und 
bei der Suche nach einem Kita-Platz und Schulplatz und bei 
Behördengängen, wie Ausländeramt, Sozialamt, Standesamt. 
Auch kooperiert sie mit Sozialarbeitern der Stadt. Sie ist 
Mitglied bei verschiedenen "Runden Tischen", hilft bei der 
Suppenküche und beim Seniorenmittagstisch in der Pfingst-
weide. Beruflich war Frau Eckhardt lange Jahre in der Leitung 
des protestantischen Louise-Scheppler-Kindergartens tätig, 
ehrenamtlich ist sie seit mehr als 20 Jahren Mitglied des 
Presbyteriums der prot. Kirchengemeinde Edigheim.  
 

Hans Klanig 
Hans Klanig war 25 Jahre lang im Laienspielkreis "Albertino" 
aktiv. Dieser Kreis übt alljährlich ein Theaterstück ein, das in 
fünf Aufführungen im Frühjahr dargeboten wird. Der Reinerlös 
geht für einen guten Zweck stets zu gleichen Teilen an die 
beiden Kirchengemeinden. Seit vielen Jahren ist er beim Klein-
gartenbauverein Oppau-Edigheim 1932 e.V. aktiv, seit 2007 
hat er das Amt des Obmanns inne und seit vier Jahren ist er 
zweiter Vorsitzender des Vereins. Als gelernter Spengler und 
Heizungsbauer kümmert er sich um die vereinseigenen 
Anlagen und die Vereinsgaststätte. Seit einigen Jahren gehört 
Herr Klanig als Beisitzer dem Vorstand der Arbeitsgemein-
schaft Oppauer Vereine an. Seit 2014 ist er offiziell der Verwal-
ter und Manager des Bürgerhauses Oppau. Um seiner 
Aufgabe gerecht werden zu können, bildete der pensionierte 
Industriemeister Chemie sich zum zertifizierten Veranstal-
tungsmanager fort. Für den Betrieb des Bürgerhauses – dem 
Vorstand des Trägervereins gehört er als Beisitzer an – ist er 
die zentrale Ansprechperson. Bis zu 50 Großveranstaltungen 
pro Jahr werden von ihm betreut. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

In der neuesten Ausgabe unserer Pfingstweidezeitung wollen 
wir einmal über die Aktivitäten von Herrn Torbjörn Kartes  
berichten, der im Herbst 2017 das Direktmandat in unserem 
Wahlkreis für den Deutschen Bundestag errungen hat. 
 

Anfang Februar haben sich die Ausschüsse des Deutschen 
Bundestages konstituiert. Herr Kartes gehört dem Ausschuss 
für Arbeit und Soziales, sowie dem Ausschuss für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend an. Im Ausschuss für Arbeit und 
Soziales widmet er sich beson-
ders dem Thema Fachkräfte-
mangel. Im Familienausschuss 
wird er sich für mehr Familien-
freundlichkeit einsetzen, damit 
Kinder wertgeschätzt und Paare 
zur Familiengründung ermutigt 
werden. Die Arbeit in diesen 
beiden Ausschüssen bietet ihm 
die Möglichkeit, in ganz wichtigen, 
zukunftsweisenden Politikfeldern 
mitentscheiden zu können, die 
unsere Region konkret betreffen. 
 

Torbjörn Kartes hat in seine Arbeit eine „Blaulichtwoche“ instal-
liert. Das bedeutet für ihn, dass er mit den verschiedensten 
Einsatzkräften von Polizei, Feuerwehr und Sanitätern, die 
unser aller Sicherheit, Gesundheit und die staatliche Ordnung 
sichern, in deren Berufsalltag unterwegs zu sein. Für ihre 
Tätigkeit brauchen diese Einsatzkräfte jegliche Unterstützung. 
Deshalb hat er im Rahmen dieser „Blaulichtwoche“ begonnen, 
in der Polizeiinspektion Frankenthal mit dem Polizeioberrat 
Thomas Lebkücher und seinem Team über die Zunahme von 
Angriffen auf Polizeibeamte zu diskutieren und darüber, 
welche politischen Weichenstellungen die Arbeit der Polizei 
erleichtern und die Beamten besser schützen würden. Im 
Anschluss daran war er mit einer Polizeistreife bis um drei Uhr 
nachts unterwegs. Es folgen weitere Termine mit der Feuer-
wehr und im Rettungswagen. Mit dieser „Blaulichtwoche“ will 
Torbjörn Kartes die Kampagne „Stark für Dich, Stark für 
Deutschland“ des Bundesinnenministeriums unterstützen, die 
das Bewusstsein für einen respektvollen Umgang mit Einsatz-
kräften stärken soll. 
 

Immer wieder berichten ihm Bürgerinnen und Bürger, dass sie 
sich an den Ludwigshafener Bahnhöfen nicht mehr sicher 
fühlen. Darum hat Kartes den Konzernbevollmächtigten der 
Deutschen Bahn für Rheinland-Pfalz, Jürgen Konz, zu einem 
Ortstermin am Bahnhof Ludwigshafen-Mitte getroffen. Dieser 
hatte erfreuliche Nachrichten mitgebracht: Im Rahmen einer 
Sicherheitskooperation zwischen der Deutschen Bahn und der 
Bundespolizei werden bis Ende März sieben Videokameras 
auf den Bahnsteigen installiert. Diese werden so eingerichtet, 
dass sie den Bahnsteig mit den Rolltreppenaufgängen und den 
Aufzügen überwachen. Torbjörn Kartes: Ich meine dies ist ein 
guter Anfang! Aber es müssen weitere Maßnahmen ergriffen 
werden, damit die Menschen sich hier wieder sicher fühlen. 
Eine Videoüberwachung des Berliner Platzes und der 
Walzmühlpassage ist aus seiner Sicht ein notwendiger nächs-
ter Schritt. Unser Bundestagsabgeordneter versicherte: Dies-
bezüglich werde ich nicht locker lassen. 
Wir wünschen ihm dazu viel Erfolg. 

Ihre CDU Pfingstweide 

Torbjörn Kartes 
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Neues aus den Schulen der  
Umgebung 

          Fußball         Tischtennis         Turnen 

SPORTVEREIN 

PFINGSTWEIDE E.V. SVP 
Benefizkonzert für den Regenwald 
 

Das Benefizkonzert der Schülerverwaltung (SV) 
des Wilhelm-von-Humboldt-Gymnasiums Edigheim zugunsten 
des Kinder-Regenwaldprojektes „Bosque Eterno de los Ninos" 
in Costa Rica am 04. Februar in Maria Königin war ein großer 
Erfolg. Insgesamt 1.525,- € konnten durch Spenden und den 
Verkauf von „Regenwaldkeksen“ gesammelt und „erspielt“ 
werden. Die Schülerinnen und Schüler des WHG begeisterten 
das Publikum durch eine Mischung aus alter und neuer Musik, 
etwa durch das „Präludium in g-Moll“ von Dietrich Buxtehude 
oder das Stück „Habanera“ aus der Oper Carmen.  
 

Weltweit sammeln Kinder seit 1987 mit verschiedensten 
Aktionen Geld und kaufen damit Regenwald, um ihn vor 
Abholzung zu schützen. So ist der „Bosque Eterno de los 
Niños (BEN)“ (Ewiger Wald der Kinder) entstanden, der von 
der costaricanischen gemeinnützigen Naturschutzorganisation 
„Asociación Conservacionista de Monteverde (ACM)“ verwaltet 
wird. Die Entstehung des BEN geht zurück auf die Initiative 
schwedischer Grundschulkinder, die nach einem Vortrag über 
die Gefährdung des Regenwaldes beschlossen, es internatio-
nalen Konzernen gleich zu tun: von gesammeltem Geld 
Regenwald kaufen, aber nicht zur Abholzung, sondern zum 
Schutz und Erhalt. Die Idee verbreitete sich schnell in ganz 
Schweden und bald auch international: 1993 wurde das 
„International Children’s Rainforest Network (ICRN)“ gegrün-
det; deutsches Gründungsmitglied ist der seit 1990 bestehen-
de Verein „Kinderregenwald Deutschland e.V.“ mit Sitz in 
Ravensburg. Bis heute konnte der Bosque Eterno de los Niños 
auf 22.600 ha vergrößert werden und steht als Biosphären-
reservat unter dem Schutz der UNESCO. In 44 Ländern sam-
meln Kinder in kreativen Aktionen Geld für den Kinderregen-
wald. 
 

Die Eigeninitiative von Johanna Schulte und Konstantin Redl 
(SV) sowie weiterer engagierte Schülerinnen und Schüler des 
Wilhelm-von-Humboldt-Gymnasiums in Edigheim - so Schullei-
ter Andreas Klaes - erfülle ihn mit Stolz und zeige, dass die 
heutigen Kinder und Jugendlichen sich ihrer Verantwortung für 
die Zukunft stellen. Herzlich dankte Klaes auch Frau Sabine 
Pfeifer für ihr Mitwirken bei den Vorbereitungen, bei Christine 
Pfeifer für ihre musikalische Unterstützung sowie den Konzert-
besucherinnen und Besuchern, die die Initiative der SV durch 
ihre Anwesenheit wertgeschätzt hätten. 
Das Benefizkonzert war nicht die erste Aktion der beiden 
Schülersprecher: bereits am Tag der Bundestagswahl konnte 
die SV durch Kuchenverkauf 835,- € für das Regenwaldprojekt 
sammeln, im Rahmen einer weiteren Aktion wurde durch 
Sammeln und Verkauf von Flaschendeckeln aus Plastik Imp-
fungen gegen Kinderlähmung finanziert.  

Andreas Klaes, Schulleiter 

U11 (E1) Junioren des SV Pfingstweide gewinnen 
TANIS-Cup 2018 
 

Die U11(E1) Junioren Mannschaft des SV Pfingstweide been-
det ihre Hallensaison 2017/18 mit dem Finalsieg beim TANIS-
CUP 2018, welcher vom VfR Mannheim veranstaltet wurde. 
In einem aus acht Mannschaften bestehenden Teilnehmerfeld, 
wurde zunächst eine Vorrunde (2 Gruppen á 4 Teams) 
gespielt. 
Im ersten Vorrundenspiel trafen die SVP Jungs auf die Mann-
schaft von Phönix Mannheim. Es entwickelte sich ein offenes 
Spiel, welches nach 10 min. Spielzeit 0 - 0 endete. 
Im zweiten Spiel vs SC Pfingstberg/Hochstätt gaben die Jungs 
so richtig Gas und gewannen 7 - 0. 
Das letzte Gruppenspiel musste unsere Mannschaft vs die 
Gastgebermannschaft vom VfR Mannheim antreten. 
Es entwickelte sich ein sehr emotionsgeladenes Spiel, welches 
letztendlich 2 - 2 unentschieden endete. 
Dass unsere Mannschaft am Ende der Vorrunde mit 5 Punkten 
Gruppensieger wurde, zeigt wie ausgeglichen die Spiele 
waren. 
Das Halbfinale vs SV Seckenheim wurde von unserem Team 
dominiert und hochverdient mit 3-0 gewonnen. 
Im Finale traf unsere Mannschaft auf die TSG Weinheim. 
Hier zeigten die SVP´ler wiedermal ihren unbedingten Sieges-
willen. Das Team geriet sehr unglücklich in Rückstand, ließ 
sich dadurch aber nicht aus der Ruhe bringen und schaffte es 
in einem wahren Herzschlagfinale, das Spiel zu drehen und 
zum Schluss dann auch verdient mit 2-1 zu gewinnen. 

Schöner Erfolg unserer TT Jugend 
 

Am 4. Februar fand in Altrip die 
Endrunde der Jugend - Bezirkspo-
kalmeisterschaften 2018 statt. 
Dabei belegte unsere Mannschaft 
in der Besetzung (von links) 
Marcel Cygal, Felix Schuster, Tim 
Müller, Fabian Metz den 2. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch! 
 

Neue Anfangszeit für SUMBA 
donnerstags von 18.30 – 19.30 Uhr! 
ACHTUNG: Wir haben die Anfangszeit für SUMBA von 20.45 
Uhr auf 18.30 Uhr vorverlegt! 
SUMBA kombiniert Latino-Rhythmen und Musik mit einem 
effektiven Workout-Programm voller Spaß! 
Kursgebühr: für 5 Stunden 15,- € und für 10 Stunden 30,- €; 
Vereinsmitglieder kostenlos 
Der Betrag ist für Nichtmitglieder bar zu entrichten; die Stun-
den müssen nicht in Folge besucht werden! 
WANN:  donnerstags von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
WO:  Grundschule Pfingstweide kleine Sporthalle 
Mitzubringen: gute und bequeme Sportschuhe, Sport- 
  kleidung, Trinken, ggf. Handtuch und ganz  
  viel Spaß! 
Übungsleiterin:  Lena Gelbrich 
 

Anmeldung: 
kommen Sie einfach zur Trainingsstunde vorbei! Die erste 
Übungsstunde ist als „Schnupperstunde“ kostenlos! 
Weitere Infos unter: www.sv-pfingstweide.de/Fitness 

http://www.sv-pfingstweide.de/Fitness
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Förderverein Protestantisches 
Gemeindezentrum Pfingstweide 
Geschäftsadresse: 
Brüsseler Ring 59, 67069 Ludwigshafen 

Des Lebens bunte Fülle unter einem Dach 
 

Unter einem Dach fühlt man sich sicher und geborgen. 
Unter einem Dach können viele Menschen zusammenkommen 
und eine Gemeinschaft bilden. 
 

Auch unter dem Dach unseres protestantischen Gemeinde-
zentrums versammeln sich viele Menschen jeden Alters: 
Zuallererst natürlich in sonntäglichen Gottesdiensten und 
Andachten, aber auch beim Senioren-Mittagstisch, in Kursen, 
Workshops, Vorträgen, bei Festen und Feiern und bei vielen 
anderen Gelegenheiten. 
Das Dach steht als sichtbares äußeres Zeichen für die Vielfalt 
unseres Gemeindelebens, aber auch für den inneren Zusam-
menhalt der versammelten Menschen. 

Dieses Dach zu erhalten und das Gemeindezentrum vor Scha-
den zu bewahren, hat sich der Förderverein zur Aufgabe 
gemacht. Allerdings müssen nach Vorgaben des Landeskir-
chenamtes in Speyer jedes Jahr ca. € 8.000 an Rücklagen für 
die Instandhaltung unseres Gemeindezentrums aufgebracht 
werden. Diese Summe übersteigt jedoch die wirtschaftlichen 
Möglichkeiten unserer Gemeinde. 
 

Deshalb übernimmt der Förderverein nach einer Vereinba-
rung mit der Protestantischen Kirchengemeinde Ludwigshafen/
Pfingstweide den Bauunterhalt im Rahmen seiner finanziellen 
Möglichkeiten. Er tut dies nicht nur, um unser Zentrum am 
Leben zu erhalten, sondern auch, um es mit Leben zu füllen. 
Zum Erhalt und zur Modernisierung des Gemeindesaals haben 
aktive Gemeinde- und Fördervereins-Mitglieder deshalb vor 
einigen Jahren eine „Runderneuerung“ durchgeführt.  
Helfende Hände sind aber auch zur Pflege und Gestaltung der 
Außenanlagen vonnöten. Um dies zu bewerkstelligen, wurde 
die montägliche Zeitspende eingerichtet. 

Alle Spenden und Mitgliedsbeiträge fließen vollständig in den 
Unterhalt und die Pflege der Gebäude. 
 

Genauso wichtig ist es jedoch, das Gemeindezentrum mit 
Leben zu füllen. Dazu tragen diverse Veranstaltungen bei: 
Chorkonzerte und Musikdarbietungen von klassisch bis 
modern, Heiteres und Besinnliches aller Art. 

Einige Veranstaltungen sind bereits zur Tradition geworden. 
Dabei wird auch immer für das leibliche Wohl der Gäste ge-
sorgt. 
Der Förderverein braucht nach wie vor viele helfende Hände. 
Über den regen Besuch seiner Veranstaltungen freut er sich 
sehr, über neue Mitglieder fast noch mehr.           Der Vorstand 

 

Jazzkonzert mit Dr. Carlo Wanger 

Bekannte Popsongs mit Pfarrer Florian Geith 

Boogie Woogie mit Thilo Fitzner 

Lesung mit Edith Brünnler 




